
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da haben die Dornen Rosen getragen  

8. Dezember 
 

  
 

  

Maria ist auf dem Weg zu Elisabeth und geht durch einen Wald 

voller Dornen, so erzählt es das Lied. Die Dornen können ein Bild 

für schmerzhafte Erfahrungen, undurchdringbare Beziehungen 

und aussichtslose Situationen sein, die auch zu unserem Leben 

dazu gehören. Maria lässt sich nicht aufhalten, sie vertraut Gott, 

der sie auf diesem Weg begleitet. Wo Gott dabei ist, da blühen 

Rosen auf, da gibt es Hoffnung, da wird es nie ganz dunkel. 
 

 „Gottvertrauen“ ist ein altes, schönes Wort. Fällt Ihnen eine 

Gegebenheit ein, in der Sie Ihr Vertrauen in Gott stärken 

konnten?   

 Was oder wer kann heute Ihre Hoffnung stärken? 

 

  

Lied: Maria durch ein Dornwald ging 
Text: August von Haxthausen, 1850  
Melodie: August von Haxthausen, 1850 

 

Bild: Francesca Ho (Ausschnitt), Malteser Werke 


